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So viele Möglichkeiten zum Helfen
NEWS 04.12.2018 16:46 CEST | Aktualisiert vor 2 Tagen

Hier braucht ein Mitschüler ein Pflaster. Dort suchen Wildbienen nach einem 
Haus. Es gibt viele Kinder, die in solchen Fällen helfen. Am Mittwoch werden die 
Helfer geehrt.

Helfen macht Spaß! Okay, zugegeben: Beim Tischdecken zu helfen, ist eher öde. Aber es gibt 
viele andere Gelegenheiten, bei denen man merkt: Andere zu unterstützen, ist eine tolle Sache.

Viele Menschen entscheiden sich deshalb für ein Ehrenamt. Ehrenamt bedeutet: Die 
Helfer bekommen wenig oder gar kein Geld für ihre Arbeit. Einmal im Jahr gibt es einen Tag, an dem ihnen 
gedankt wird: der Tag des Ehrenamts. Er ist an diesem Mittwoch. Auch viele Kinder helfen ehrenamtlich. Hier sind 
Beispiele dafür.

GESUNDHEIT: In einer Schule passieren häufig kleinere Unfälle. Mal schlägt sich jemand das Knie auf. Mal stolpert 
einer auf der Treppe und hat Schmerzen im Fuß. Gut, wenn dann sofort jemand helfen kann. Wie man das am 
besten macht, wissen Schulsanitäter. Oft sind das Kinder, die den Umgang mit Verletzten vorher gelernt haben. 
Sie entscheiden dann zum Beispiel, ob ein Pflaster oder ein Verband auf die Wunde kommt. All das lernen sie bei 
den Rettungsdiensten in Deutschland. Viele bieten dafür extra Kurse an.

In Deutschland gibt es viele ehrenamtliche Helfer. Foto: Patrick Seeger/dpa 
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GEFLÜCHTETE: Jedes Jahr flüchten Familien aus ihrer Heimat und kommen nach Deutschland. Doch wer hier neu 
ist, hat meist keine Freunde. Um solchen Kinder zu helfen, organisieren manchen Schulen Patenschaften. Das 
heißt, du und ein geflüchtetes Kind bilden ein Team. Du kannst dem anderen Kind dann etwa zeigen, wo es 
Mittagessen gibt oder welche Spiele ihr in der Pause spielt. An manchen Schulen gibt es auch größere Projekte: 
Dort überlegen alle zusammen, wie sie die neuen Kinder am besten willkommen heißen.

NATUR UND TIERE: Überall auf der Welt neue Bäume pflanzen und so etwas gegen den Klimawandel tun. Das 
ist das Ziel der Kinder, die bei »Plant for the Planet« mitmachen. Es gibt auch noch viele andere Umwelt-
Organisationen in Deutschland. Die großen davon haben oft spezielle Gruppen für Kinder, die etwas für die 
Umwelt tun wollen. Zum Beispiel ein Haus für bedrohte Wildbienen bauen. Oder bei Müllsammel-Aktionen in der 
Stadt mitmachen.
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